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Andacht  

 

Monatsspruch November 2021: Der Herr aber richte eure Herzen 
aus auf die Liebe Gottes und auf das Warten auf Christus.  

2. Thessalonicher 3,5 

Liebe Leser,  

was für ein frommer Wunsch! – Aus der Apostelgeschichte des Lukas 

wissen wir um die Probleme, die es auch früh schon bei der Ausbrei-

tung des Evangeliums gegeben hat. Neben manchen Erfolgen und 

auch Aufbrüchen lesen wir von Widerständen und Zurückweisungen. 

Die frühe christliche Missionsgeschichte kennt eben auch Probleme. 

Und genau darin sehe ich Parallelen zu unserer Zeit. – Manchmal 

sieht es gar so aus, als ob nichts „läuft“. Das war in den Anfängen 

damals nicht anders als heute.  

Was soll man in einer solchen Situation tun? Vielleicht gibt uns der 

Monatsspruch eine Antwort auf unser Fragen. – Die Antwort könnte 

lauten: Konzentriert euch auf das Wesentliche eures Glaubens! Und 

das wird in dem Bibelvers benannt mit der "Ausrichtung auf Gottes 

Liebe" und dem "Warten auf Christus". Damit ist die Richtung ange-

geben.  

Es geht auch heute für uns immer wieder neu darum, uns auf den 

Weg der Liebe Gottes stellen zu lassen: Auf den Weg, auf dem gute 

Beziehungen wachsen, das Wort Gottes Menschen erreicht, Mitmen-

schen zu Nächsten werden und Feindschaften überwunden werden.   

Auf diesem Weg wird Gottes Treue erfahrbar. Aber klar sollte uns 

sein: wir sind noch auf dem Weg und eben noch nicht am Ziel! Wir 

warten nicht einfach auf bessere Zeiten, sondern auf Christus, dass 

er in unser Leben kommt, schon hier und jetzt und dann einmal in 

der Herrlichkeit seines Reiches. Von dort aus weist er uns den Weg.  

Es grüßt Sie auch im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Pfr. Daniel Wüst. 
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Gruppen und Kreise 

 

Kantorei  Frauenstein, Mi, 19.30 Uhr nach Absprache 

Nassau, 5.10., 13.10., 2.11., 10.11., 16.11., 

24.11., 30.11. 20.00 Uhr  

Hermsdorf, nach Absprache 

Posaunenchor  Frauenstein, Do, 19.30 Uhr nach Absprache 

Hermsdorf, nach Absprache 

Nassau, Mo, 20.00 Uhr nach Absprache 

Frauendienst  Burkersdorf, Dienstag, 12.10., 9.11. 14.30 Uhr 

Hermsdorf, Donnerstag, 7.10., 4.11. 13.30 Uhr 

Frauenkreis Reichenau, Mittwoch, 13.10., 10.11. 14.00 Uhr 

Seniorenkreis  Frauenstein, Dienstag, 19.10., 16.11. 14.00 Uhr 

Nassau, Mittwoch, 27.10., 24.11. 14.00 Uhr 

Gemeindefrühstück Frauenstein, Do, 28.10., 25.11. 9.30 Uhr 

Gebetskreis         Kleinbobritzsch, bei Weichelts, Mo 19.30 Uhr 
 

Bibelstunde  Nassau, bei Fam. Koch, Dorfstr. 123 

Do, 14.10., 28.10., 11.11., 25.11. 20.00 Uhr 

Bibelkreis Burkersdorf Freitag, 29.10., 26.11. 19.30 Uhr 

Ehepaarkreis Burkersdorf Freitag, 15.10., 19.11. 19.30 Uhr 

Hauskreis Nassau nach Absprache, zu erfragen bei Rudolph 

(037327-7812) 

 

 

Konfirmanden 

 

Konfirmanden Klasse 7: gemäß Absprache zum Konfirman-

denstart, Pfarrhaus Frauenstein 

 

Konfirmanden Klasse 8:  Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr,  

Pfarrhaus Frauenstein,  
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Termine - Kinder 

 
Kinderkirche 
 
Wir möchten uns bei Ihnen bedanken für die offenen, herzlichen und 

konstruktiven Gespräche bei den Elternabenden oder auf anderem 

Wege. Danke auch für alles Vertrauen in Neues. 

Der Plan steht nun fürs Erste. Die Termine entnehmen Sie bitte der 

Übersicht.  

In allen Fällen gilt: 
Sollten Geschwisterkinder gern gemeinsam kommen wollen, dürfen 

sie das auch. Und falls es am vorgesehenen Termin nicht passt, kann 

auch der andere Termin gewählt werden. 

In Hermsdorf und Frauenstein werden die Hortkinder abgeholt und 

ggf. auch zur Schule zurückgebracht. 

Liebe Eltern der Grundschüler, bitte vergessen Sie vor der ersten 

Kinderkirche den Zettel für den Hort nicht, in dem steht, dass die 

Kinder an der Kinderkirche teilnehmen, an welchem Wochentag und 

was die Kinder nach der Kinderkirche tun werden (z. B. allein nach 

Hause gehen, abgeholt werden, zum Bus gehen, zurück in den Hort 

gehen etc.). 

Bitte sprechen Sie mit Ihren Kindern auch darüber, damit sie Be-

scheid wissen, was zu tun ist. 

Wir freuen uns auch über eine Mitteilung, damit wir wissen, wie es 

im Einzelnen wird.  

Bitte scheuen Sie sich nicht, bei Sorgen oder Problemen auf uns zu 

zukommen.  

Das können Sie folgendermaßen tun: 

Frau Lohse: per Telefon, SMS oder WhatsApp (0151 14139299), per 

Mail: antje.lohse@evlks.de 

Frau Fischer: per Telefon (035057 50231, mit AB), Mail: sabine.fi-

scher@evlks.de, oder mit einem kleinen Zettel über die Kinder und 

natürlich auch persönlich. 

Für eine Abmeldung im Krankheitsfall danken wir auch sehr.  

Kurz vor dem nächsten Kinderkirchentermin bekommen Sie evtl. 

eine Erinnerungsmail oder WhatsApp, in der steht, was ggfs. mitzu-

bringen ist. Nun sind wir gespannt auf die gemeinsame Zeit und den 

Weg durch das Jahr. 

 
  
 

mailto:antje.lohse@evlks.de
mailto:sabine.fischer@evlks.de
mailto:sabine.fischer@evlks.de
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Termine - Kinder 

 
Burkersdorf und Dittersbach – im Pfarrhaus Burkersdorf  
 
   Kinderkreis:  Sonnabend, 9.10., 6.11. 9.30 - 11.00 Uhr 
 
Kinderkirche: 

Burkersdorf: Samstag, 13. 11. 9.00 – 11.00 Uhr 

Dittersbach: Samstag, 9. 10.; 6. 11. 9.00 – 11.00 Uhr  

 
Frauenstein 
    Kinderkirche: 

Klassen 1 – 4 Montag, 14.00 – 15.00 Uhr  
Klassen 5 - 6 Montag, 15.00 – 16.00 Uhr  

 

Hermsdorf und Schönfeld 
Kinderkreis:  Dienstag, 5.10., 15.00 – 16.30 Uhr 

 

Kinderkirche       

Klasse 1  Mittwoch, 10.11., 24.11.  14.00 – 15.30 Uhr 

 

Klassen 2 – 6  Gruppe 1 

 Dienstag, 2.11., 16.11., 30.11.  

 14.00 – 15.30 Uhr 

 

Klassen 2 - 6 Gruppe 2 
 Mittwoch, 3.11., 17.11., 1.12. 
 14.00 – 15.30 Uhr 

 

Nassau 
Kinderkreis: Mittwoch, 6.10., 10.11.  

 16.00 – 17.00 Uhr  
Kinderkirche  dienstags 15.30 – 16.30 Uhr, Hanghaus Nassau 
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Informationen Kinder und Familien 

 
Abend-Andachten zum Abendläuten 
 
Burkersdorf: Mittwoch: 6.10., 3.11., 1.12.   18.00 Uhr 

Dittersbach:   Donnerstag 14.10., Dienstag 9.11., 23.11.  18.00 Uhr 

 
Weihnachten im Schuhkarton: 
 
Die Kinder erhalten Flyer, in denen alle 

nötigen Informationen zu finden sind. 

Auch in den Pfarrämtern sind Flyer er-

hältlich. Jede Familie kann für sich ent-

scheiden, ob sie einen Schuhkarton pa-

cken möchte oder nicht. Abgabe ist 

spätestens zum Martinstag (11. 11.) in 

den Pfarrämtern. 

Weitere Infos und Anregungen unter: 

www.weihnachten-im-schuhkarton.org 
Verschenken Sie Weihnachtsfreude, denn geteilte Freude ist dop-

pelte Freude! 
 
Martinstag 
 

Herzliche Einladung zur Feier des Mar-

tinstages nach: 

Frauenstein: 11. November, um 17.00 

Uhr, in der Kirche   
Hermsdorf: 11. November, um 16.00 
Uhr, in der Kirche  
Laternen nicht vergessen, damit wir 
Licht in die Welt tragen können! 

 
 
Familiengottesdienst zum 1. Advent  

 
„Seht die gute Zeit ist nah – Gott kommt auf die Erde“ so wollen 

wir das neue Kirchenjahr und die Adventszeit begrüßen. Wir erwar-

ten Euch am 28. November, um 10.00 Uhr, in der Kirche Nassau. 
Es grüßen Sie herzlich Ihre/Eure Antje Lohse und Sabine Fischer 
SCHUHKARTON 

http://www.weihnachten-im-schuhkarton.org/
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Rückblick Pilgertour  

Etwas Neues wagen, das bietet sich an in 

den unsicheren Zeiten. So machten wir uns 

am 27. Juli von Dittersbach aus auf Pilger-

tour. Unterwegs sein, Entdeckungen ma-

chen (wer hätte denn einen Luchs erwar-

tet?), ein bissel meditieren (das geschah 

mit Kreide, Steinen, die ins Wasser 

plumpsten, auf herrlichen Wegen, Wild-

kirschenschmaus und noch ganz ande-

rem…), Psalmen beten wie die Menschen, 

die nach Jerusalem pilgern. Altersmäßig 

wundervoll gemischt (von wenigen Mona-

ten bis Ende 60 war alles dabei) gab es Ge-

spräche und 

Gedanken zum Psalm 121 – „Ich 

schaue hinauf zu den Bergen. Woher 

kommt mir Hilfe? Meine Hilfe kommt 

von dem Herrn.“ Auf dem Weg ins 

Gimmlitztal konnten wir an der 

Schutzhütte nach Burkersdorf 

schauen und von Frauenstein ein Eck-

chen sehen. Ein dicker Baum an der 

Walkmühlenstraße zog dann noch die 

Blicke auf sich – wer da wohl schon al-

les vorbeigekommen ist? Die Zeit 

verging wie im Flug.  

Beim zweiten Pilgertermin im August war leider „Gruselwetter“. So 

verlegten wir den thematischen Teil in den Gemeindesaal und „pil-

gerten“ dann mit Gummihosen und -stiefeln um die Bastei Herms-

dorf herum. Ein paar Himbeeren waren unser Lohn und das Wissen: 

Wir haben uns getraut und sind trotzdem gelaufen! So ist das beim 

Pilgern! Manchmal zerplatzen auch Träume und etwas ganz Neues 

und Ungeahntes gibt es zu entdecken. Mal sehen, was das nächste 

Jahr bereithält. Hoffentlich wieder Pilgern!  (Fotos: S. Fischer)  
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Termine aus der Jugendarbeit 
 

 

Junge Gemeinde Nassau 
freitags, 18.30 – 21.30 Uhr,  

Hanghaus (hinter Pfarrhaus Nassau) 

 Kontakt: Hilke Domsch (Tel. 0173 - 3732108) 

              Krissi (Tel. 0178-827 29 96) 

  

Ein Experiment 
Ich muss noch die Schulaufgabe erledigen, den Aufsatz schreiben, 

den Müll rausbringen, bei Insta was posten. Ich muss mir was zu 

essen suchen, mit meiner besten Freundin schreiben und morgen 

zeitig genug aufstehen, weil ich dies und das vor der Schule oder 

Arbeit erledigen muss. --- Ich ertappe mich selbst immer wieder in 

der Muss-Falle: Ich muss noch die JG vorbereiten, die Veranstal-

tung organisieren, die Termine festlegen. Ich muss morgen den Be-

richt fertigkriegen, zum Sport gehen und zum Geburtstag anrufen. 

Ich muss. 

Gar nicht!  

Im August hatte ich wegen einiger körperlicher Wehwehchen eine 

Auszeit nicht nur im Aktionsradius, sondern auch (notgedrungen) 

im Kopf. Während der Gespräche widerspiegelte mir mein Gegen-

über meine vielen Muss in meiner Sprache - und schlug mir ein Ex-

periment vor. Ich solle mir ganz bewusst ein Ersatzwort für "muss" 

suchen. Klingt einfach, ist aber gar nicht so leicht! Gemeinsam mit 

Volker übe ich seitdem neue Formulierungen: Ich erledige noch die 

Aufgabe, dann schreibe ich den Aufsatz und bringe den Müll raus. 

Bei Insta würde ich gern noch was posten, dann mal in der Küche 

nach was Essbarem suchen und meiner besten Freundin schreiben. 

Wenn ich morgen früh dies und das erledigen will, dann stehe ich 

halt 10 min eher auf. So ungefähr. Ich DARF. Ich KANN. Ich 

WERDE. Ich WILL. Aber MÜSSEN?! Nein danke! --- Nach 3 Wochen 

Proben kann ich sagen: Es hilft ungemein, Druck rauszunehmen. 

Kein Muss blockiert meinen Kopf. Ich WERDE - mit Gottes Hilfe. 

  

1.10. JG mit Hilke: Sind Träume Schäume? Was sagt die Bibel? 

8.10. 19:30 Uhr Kirche Nassau: Regenbogenkind: Buchlesung 
und Musik von und mit Katharina Rudolph (s. Flyer) 
15.10. Filmzeit 

22.10. JG mit Jonas 

29.10. JG mit Lea 
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5.11. JG mit Marvin 

6.11. Gebetsnacht in Ruppendorf 
12.11. JG mit Hilke: Knoten im Kopf. Wenn alles zu viel wird... 

19.11. JG mit George 

26.11. JG mit Hilke: Advent, Advent - und alles rennt. Was hat die 

alte biblische Botschaft uns noch zu sagen? 

  

Alle Termine und Veranstaltungen findet ihr unter erlebnis-
pfarre.de. 
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Konzerte 

 

Konzertreihe Nassau, Silbermannorgel (Eintritt: 

10 €, erm. 8€)  

Sonnabend, 9. Oktober, 17.00 Uhr 

Konzert für Orgel und Flöte  

mit Prof. Martin Schmeding (Orgel)  

und Marie Schmeding (Flöte); Leipzig 

 

Sonntag, 3. Oktober, 17.00 Uhr, Kirche Frauenstein 
            Konzert zur Glockenweihe – Handglockenchor Gotha  

            Leitung: Matthias Eichhorn  

 

Sonntag, 17. Oktober, 16.00 Uhr, Kirche Frauenstein 
SOPRAN und ORGEL „Letzte Dinge“ – Grit Wagner und 

LKMD Matthias Pfund, Dessau 

 

Sonntag, 14. November, 16.00 Uhr, Kirche Frauenstein 
 KONZERT zum Kirchenjahresende 

 

Sonntag, 28. November, 16.00 Uhr, Kirche Frauenstein 
J.S.BACH – WEIHNACHTSORATORIUM (1-3) mit Sanctus,  
Osanna, Benedictus, Agnus Die et Dona nobis pacem 

Solisten, die verstärkte Kantorei Frauenstein, das Collegium 

instrumentale Chemnitz, das Trompetenensemble Lutz Hil-

debrand, Prof. Martin Strohhäcker – Orgel.  

Leitung: Kantor Peter Kleinert 

 

Haus- und Straßensammlung 

 

Die Haus- und Straßensammlung der Diakonie Sachsen vom 12. 
bis zum 21. November bittet um Spenden zugunsten der Bera-
tungsstellen für Menschen mit Behinderungen.  

Beratungsstellen für Menschen mit Behinderungen und deren An-

gehörige helfen vor Ort nicht nur dabei, bestehende Rechtsansprü-

che und deren tatsächliche Einlösung geltend zu machen. Sie sind 

auch Treffpunkt, machen Gruppen- und Bildungsangebote, organi-

sieren Freizeiten und unterschiedliche Projekte der Begegnung.  
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Die Beratungsstellen sorgen so für mehr Teilhabe für Menschen 

mit Behinderungen und ihre Angehörigen. In Ihrem Kirchenbezirk 

sind es die Beratungsstellen: 

• Diakonisches Werk der Ev.- Luth. Landeskirche Sachsens im 

Kirchenbezirk Freiberg e.V. 

Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung und ihre An-

gehörigen 

Petersstraße 44 

09599 Freiberg 

Telefon: 03731 / 482-200 
 

• Diakonie Dippoldiswalde - Diakonisches Werk im Kirchenbe-

zirk e.V. 

Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung  

Alte Dresdner Str. 9 

01744 Dippoldiswalde 

Tel. 03504 60 09 70 

Wir möchten, dass Projekte wie beispielsweise ein inklusives Kin-

derfrühstück für Kinder mit und ohne Behinderungen, Geschwister-

projekte und Angebote in Leichter Sprache auch in anderen Einrich-

tungen Schule machen. 

Lassen Sie uns also gemeinsam Türen öffnen, um das Angebot 
unserer Beratungsstellen zu verbessern, zu ergänzen und zugäng-
licher zu machen! Bitte unterstützen Sie diese wichtige Arbeit mit 

Ihrer Spende – damit Menschen mit Behinderungen mehr selbstbe-

stimmte und selbstverständliche Teilhabe am Leben ermöglicht 

wird! 

Weitere Informationen zum Spendenaufruf sowie zu etwaigen Ver-

anstaltungen finden Sie unter www.diakonie-sachsen.de/online-

spende 

So können Sie die Arbeit unterstützen: 

- mit einer Spende per Überweisung auf unser Spenden-

konto  

IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12, Kennwort: Teilhabe 

- oder einer Online-Spende: www.diakonie-sachsen.de/online-

spende 

Bitte nehmen Sie die Möglichkeit der Überweisung wahr, denn es 

wird nicht mehr mit einer Spendendose von Haus zu Haus gegan-

gen! Danke!                   Wir danken Ihnen – Spende Nächstenliebe!  

http://www.diakonie-sachsen.de/onlinespende
http://www.diakonie-sachsen.de/onlinespende
http://www.diakonie-sachsen.de/onlinespende
http://www.diakonie-sachsen.de/onlinespende
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Aneinander denken – füreinander beten 

 

Gemeinsames Leben   

 

einen Gottesdienst anlässlich ihrer Eheschließung feierten  

 

 Patrick Geißler und Sandra, geb. Streller in Frauenstein 

 

Einsegnung zu Ihrer Goldenen Hochzeit  

 

 Wolfgang und Brigitte Jäger in Burkersdorf 

 

Vollendetes Leben - christlich bestattet wurden 
 

 Günther Fleischer, 81 Jahre in Frauenstein 

 Isolde Ifflaender, geb. Schmieder, 91 Jahre 

      in Burkersdorf 

 Armin Liebscher, 80 Jahre in Hermsdorf 

 Marianne Körner, geb. Drechsel, 87 Jahre in Hermsdorf 

 

 

 

Unser keiner lebt sich selber,  
und keiner stirbt sich selber.  

Leben wir, so leben wir dem Herrn;  
sterben wir, so sterben wir dem Herrn.  

Darum: wir leben oder sterben,  
so sind wir des Herrn.  

Denn dazu ist Christus gestorben und wieder 
lebendig geworden,  

dass er über Tote und Lebende Herr sei.  
 

Römer 14, 7-9 
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Wie sie uns erreichen 

 
Pfarrer Daniel Wüst               Pfarrer Johannes Engel, geb. Lorenz 
Markt 9, 09623 Frauenstein              Obere Dorfstr. 8,  

Tel. 037326-1290                01744 Dippoldiswalde  

Fax 037326-86562               OT Hennersdorf  

E-Mail: daniel.wuest@evlks.de                        Tel. 035052-67745 (im Pfarramt  

Hennersdorf) oder 035052-29845  

(privat)     

 
Öffnungszeiten der Pfarrämter: 
 
Ev.-Luth. Kirchspiel Osterzgebirge 
Pfarramt Frauenstein  
Bürozeit Frau Schanz: 

Di. und Do. 8.00 - 12.00 Uhr 

Tel. 037326-1290 

 

Pfarramt Hermsdorf  
Hauptstraße 34 

01776 Hermsdorf 

Bürozeit Frau Schanz:  

Freitag, 8.00 - 12.00 Uhr 

Tel. 035057-51303 

 

Kirchgemeinde Nassau  
Kontakt über die Pfarrämter  

Frauenstein und Hermsdorf 

 

Schönfeld  
Kontakt: Frau Rennhack 

Schönfeld Nr. 24 

01744 Dippoldiswalde, 

Tel. 035052-20231 

 

Weitere Mitarbeiter: 
 

Pfarrer Dr. Sebastian Schurig 
Pfarramt Dippoldiswalde 

Kirchplatz 12 

01744 Dippoldiswalde 

Tel. 03504-614182 

 

Kantor Peter Kleinert,  
mobil: 0172 67 43 563 

 
Gemeindepädagogin und Kantorin 
Sabine Fischer  
Tel.: 035057 – 50231 

E-Mail: sabine.fischer@evlks.de 

 

Gemeindepädagogin Antje Lohse 

mobil: 0151 14139299 

E-Mail: antje.lohse@evlks.de 

 

Prädikant Matthias Wehner 
(Rechenberg-Bienenmühle) 

Tel.: 037327 – 83 83 43

 
 
Unsere Bankverbindung: 
Empfänger: Kassenverwaltung Pirna  

Institut: KD-Bank  

BIC:    GENO DE D1 DKD 

IBAN:  DE 11 3506 0190 1617 2090 27  

Verwendungszweck: RT 0887 (und ihr eigener Verwendungszweck) 

 

Impressum:  
Herausgeber des Gemeindebriefs ist das Pfarramt Frauenstein 

Markt 9, 09623 Frauenstein, Tel. 037326-1290.  

Redaktion: Pfarrer Daniel Wüst 

Erscheinungsweise: zweimonatlich  

Auflage: 600 Stück.  

Unkostenbeitrag: 0,50 Euro. 

mailto:antje.lohse@evlks.de

